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Beiratssitzung des Kulturamts der Stadt Wien
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Unter dem Vorsitz des Leiters des Wiener ^ulturamts Stadtra-
tes Blaschke hielten die Beiräte des Kulturamts Montag , den 24»
d . M « eine Sitzung ab « - Der Tätigkeitsbericht des . Amtes , die Dar¬
legungen über die in Aussicht genommenen kulturellen Maßnahmen
und die vielseitige und belangreiche ' Aussprache erwiesen , daß dit
Gemeindeverwaltung trotz des Krieges mit Erfolg bemüht war und
auch fernerhin bestrebt ist , in allen Kultursparten wirksam , und
zwar aufbauend und bewahrend tätig zu sein « Anderseits konnte
mit Genugtuung festgestellt werden , daß sich aus der steigenden
lebendigen Anteilnahme der Bevölkerung für die Zeit nach dem
siegreichen Abschluß des Krieges auf kulturellem Gebiete beson¬
ders große Möglichkeiten und Hoffnungen für Wien ergeben.
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